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Seminarfach 
 zwei Wochenstunden 
 kein Abiturprüfungsfach 
 interdisziplinäre Ausrichtung 
 Erörterung fachübergreifender und fächerver-

bindender Problemstellungen 
 Einübung verschiedener Arbeitsformen und      

-methoden sowie unterschiedlicher Verfahren 
der Präsentation und Diskussion von Ergebnis-
sen 

 
Neigungsfach 
 vier Wochenstunden 
 ein Fach aus dem Angebot der Schule: 

 die zweite Fremdsprache, 
 ein zweites naturwissenschaftliches 

Fach (Bi, Ch, Ph), 
 ein zweites gesellschaftswissenschaft-

liches Fach (Ek, Ge, Po), 
 Bildende Kunst / Musik  / Religion, 
 Sport. 

 
Bei Wahl von Bildender Kunst , Musik oder Sport muss 
ein Ersatzkurs zum Erreichen der Pflichtwochenstun-
denzahl von 34 Stunden gewählt werden. 

Hilfesysteme 
 
Leyen Help: Schüler helfen Schülern 
 
 kostenloser Förderunterricht durch geeig-

nete Oberstufenschüler u.a. für Schüler 
anderer Schulformen, die die Absicht ha-
ben, in die Oberstufe des Von der Leyen-
Gymnasiums einzutreten 

 Beginn: schon im zweiten Halbjahr der Klas-
senstufe 10 möglich 

 Diagnose und Ausgleich von Lernrückstän-
den 

 Arbeit in kleinen Gruppen 
 
Mathematik- und Physiklabor 
 kostenloser Förderunterricht durch Lehrer 

der Fächer Mathematik und Physik 
 immer mittwochs in der 7. und 8. Stunde 
 freiwillige Teilnahme der Schüler/innen bei 

Bedarf 
 Stärkung der Eigenverantwortung 
 
Basiswissen (nur Einführungsphase) 
 Ausgleich von Defiziten aus der Mittelstufe 

in den Kernfächern Deutsch, Französisch, 
Englisch, Mathematik 

 Wahlmöglichkeit nach Bedarf der Schüler/
innen 

Die gymnasiale Oberstufe (GOS) 



Hauptphase 
 Dauer: vier Halbjahre 
 Kurssystem 
 keine Versetzungsentscheidungen, außer bei 00 

P. in Kursen, die eingebracht werden müssen 
 
Kernfächer 
Deutsch, Mathematik und Fremdsprache werden auf 
zwei Anspruchshöhen unterrichtet: 
 Erweiterungskurs 
 Grundkurs 
 
Erweiterungskurse: 
 5 Wochenstunden 
 vertieftes Verständnis und erweiterte Kenntnis-

se 
 vertiefte und selbstständige Beherrschung der 

fachlichen Arbeitsmittel und Arbeitsmethoden 
 
Jeder Schüler muss zwei der drei Kernfächer als Erwei-
terungskurse belegen. 
 
Grundkurse: 
 zwei oder vier Wochenstunden 
 grundlegende Kenntnisse und Einsichten 

Zu belegen sind: 
 das dritte Kernfach, 
 ein naturwissenschaftliches Fach, 
 ein gesellschaftswissenschaftliches 

Fach, 
 Bildende Kunst oder Musik, 
 Sport, 
 Religion/Ethik, 
 Seminarfach, 
 Neigungsfach. 

 
Leistungsnachweise: (pro Halbjahr) 
 Erweiterungskurse: 2 Kursarbeiten 
 Grundkurse: 2 Kursarbeiten, im 4. Halbjahr  

eine Kursarbeit 

Abiturprüfung 
Die Prüfungsfächer müssen drei Aufgabenfelder 
umfassen: 
 das sprachlich-literarisch-künstlerische Auf-

gabenfeld: Deutsch, Fremdsprachen, Bilden-
de Kunst, Musik, 

 das gesellschaftswissenschaftliche Aufga-
benfeld: Erdkunde, Geschichte, Politik, 

 das mathematisch-naturwissenschaftlich-
technische Aufgabenfeld: Mathematik, Bio-
logie, Chemie, Physik. 

 
Schriftliche Prüfung 
 4 Fächer 
 beide gewählte Erweiterungskurse (Dauer: je 

5 Zeitstunden) 
 zwei weitere Fächer aus dem Kreis der Fä-

cher, die vierstündig unterrichtet werden 
(Dauer: je 3 Zeitstunden) 

 
Mündliche Prüfung: 
 in einem Fach, das noch nicht schriftlich ge-

prüft wurde (Dauer: 20 Minuten), nicht im 
Seminarfach, nicht im zweistündigen Grund-
kurs Sport 

 
Das dritte Kernfach muss schriftlich oder mündlich 
geprüft werden. 
In genau einem GW-Fach (Ek, Ge, Po) ist genau eine 
schriftliche oder mündliche Prüfung abzulegen. 

Die gymnasiale Oberstufe Saar 
(GOS) 

Die Gymnasiale Oberstufe Saar umfasst 
 die einjährige Einführungsphase, 
 die zweijährige Hauptphase, 
 die Abiturprüfung . 
 
Zielsetzungen 
 vertiefte Allgemeinbildung, insbesondere 

vertiefte Kenntnisse in den Kernfächern 
Deutsch, Mathematik, Fremdsprache 

 Möglichkeit der Setzung von Schwerpunkten 
entsprechend Neigung, Begabung und Leis-
tungsbereitschaft 

 Einführung in wissenschaftliche Fragestellun-
gen, Kategorien und Methoden 

 
Einführungsphase 
Der Unterricht der Einführungsphase  erfolgt im 
Klassenverband, er bildet die Grundlage für die Ar-
beit in der Hauptphase und hat zum Ziel, 
 in Lernziele, Lerninhalte und Lernverfahren 

der Oberstufe einzuführen, 
 mögliche Unterschiede im Wissens- und Ver-

ständnisstand zu berücksichtigen und 
 die Grundlage für die wissenschaftliche Ar-

beit in der Oberstufe zu legen. 
 
Fächer der Einführungsphase: 
a) schriftliche Fächer:  De, Ma, En, Fr, 
b) nichtschriftliche Fächer:  BK oder Mu, Ek, Ge, 

Po, Bi, Ch, Ph, Rel/Et, Sp, Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich: 
 Basiswissen: Deutsch, Mathematik, Franzö-

sisch, Englisch 
 Sporttheorie, Neue Medien, Darstellendes 

Spiel, 2. Kunstfach, neu einsetzende Fremd-
sprache (bei Bedarf und ausreichendem Inte-
resse), weitergeführte 3. Fremdsprache, In-
formatik,  Philosophie 

 
Leistungsnachweise: (pro Halbjahr) 
 schriftliche Fächer: je zwei Klassenarbeiten 
 nichtschriftliche Fächer: je eine schriftliche 

Überprüfung 


